
Der Beginn der Ausbildung zur/m Fachangestellten für Bäderbetriebe erfolgt im August bzw. September des Einstellungsjahres.

Voraussetzung für diese Ausbildung ist eine abgeschlossene Schulausbildung mit einem Hauptschulabschluss Typ A sowie gute schwimmerische Leistungen.
Die Ausbildungsdauer beträgt drei Jahre im Beschäftigtenverhältnis. 
Die Tätigkeit des/der Fachangestellten für Bäderbetriebe ist außerordentlich verantwortungsvoll, hängt doch von ihr häufig Gesundheit und Leben der Badegäste ab.

Zu den wichtigsten Aufgaben gehören:
· Abwicklung des Badebetriebes
· Erste Hilfe in Notfällen
· Pflege und Wartung der technischen Anlagen und Einrichtungen
· Verwaltungsarbeiten
Während der Ausbildung werden Sie in folgenden Bereichen ausgebildet und eingesetzt: 

· Aufsichtsdienst, Sanitäts- und Rettungsdienst sowie allgemeine Hygiene

· Erteilung von Schwimmunterricht

· Pflege und Wartung technischer Anlagen

· Bäderverwaltung

· Arbeitsrecht und Unfallverhütung

· praktische Ausbildung im Schwimmen zum Erreichen der geforderten schwimmerischen Leistungen

Die praktische Ausbildung wird im Hallenbad und ggf. im Freibad (www.freibad-gladbeck.de) durchgeführt.

Der theoretische Unterricht findet parallel zur praktischen Ausbildung am Hans-Böckler-Berufskolleg in Marl (www.hbbk.net) statt. 

Die Zwischenprüfung erfolgt in der Regel nach 18 Monaten Ausbildungszeit; die Abschlussprüfung in Theorie und Praxis wird am Ende der Ausbildung abgelegt.
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